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Zum Rücktritt von
Oberstdivisionär Honegger
als Waffenchef
der Uebermittiungstruppen

Liebe Uebermittler aller Grade!

Wenn ich nach elfjähriger Tätigkeit als Waffenchef der
Uebermittiungstruppen auf Ende 1973 von meinem Amt
zurücktrete, so geschieht dies mit einem Gefühl der
Dankbarkeit all jenen gegenüber,

die mich auf diesem langen Wege treu begleitet,
die mich in meinem Bestreben um Anerkennung und

Mehrung der Wertschätzung unserer Waffengattung
tatkräftig unterstützt,
und die in den vielfältigsten Formen, weit hinaus
über das gesetzlich vorgeschriebene Minimum, un-
serer Landesverteidigung uneigennützige Dienste
geleistet haben, welche von der breiten Oeffentlich-
keit kaum je gebührend gewürdigt werden können.

Und dass zu den letzteren die grosse EVU-Familie ge-
hört, war stets mein Stolz und meine Freude.

Oberstdivisionär Ernst Honegger
Waffenchef der Uebermittiungstruppen

Am 31. Dezember 1973 tritt Oberstdivisio-
när Ernst Honegger, Waffenchef der Ueber-

von seinem Kommando zurück.

Es geziemt sich, aus diesem Anlass die
Verdienste des Scheidenden zu würdigen,
die er während seiner beruflichen Lauf-

bahn als Instruktionsoffizier und als Waf-
fenchef für die Landesverteidigung und die
Schweizer Armee und die Uebermittlungs-
truppen im besonderen geleistet hat.

Ernst Honegger schloss seine Studien am

Jahre 1937 als Physiker an der Eidg. Tech-
nischen Hochschule in Zürich ab. Während
eines Jahres wirkte er als Assistent am

physikalischen Institut der Universität Bern.
Im Jahre 1938 trat Ernst Honegger in den

Instruktionsdienst bei der Abteilung für
Genie. Die Krönung seiner beruflichen
Laufbahn bildete die Wahl zum Oberstdivi-
sionär und Waffenchef der Uebermittlungs-
truppen durch den Bundesrat auf den 1.

Januar 1963. In seinem neuen Wirkungs-
kreise blieben ihm eine Menge Probleme

zu lösen, die nicht allein auf der militäri-
sehen Ebene lagen. Der Zusammenhang
der Uebermittiungstruppen mit dem Mate-
rial der Elektronikindustrie mag Eingeweih-
ten diese Vielfalt aufzeigen. Die Entwick-
lung der Elektronik in den vergangenen 10

Jahren ist auch für das militärische Ueber-

mittlungswesen nicht stillgestanden. Ernst

Honegger hat hier die Probleme erkannt

und seine ganze Schaffenskraft dafür ein-

gesetzt, dass die Fortschritte der Technik
unserer Waffengattung zugute kamen.

Ein besonderes Anliegen war auch sein

Bemühen, die Uebermittiungstruppen als

Truppe der Führung stets in das Bewusst-

sein der Oeffentlichkeit zu rücken. Aeusse-

res Zeichen seines unablässigen Bemü-

hens in dieser Richtung mag der prächtig
ausgebaute Waffenplatz in Bülach darstel-
len.

Mit besonderer Wertschätzung

dürfen wir auch als Mitglieder des Eidg.
Verbandes der Uebermittiungstruppen den
Dank abstatten für das Verständnis, des-

sen wir uns mit unseren Anliegen bei
Oberstdivisionär Ernst Honegger stets er-
freuen durften. Wenn ihm die Durchsetzung
unserer Wünsche als richtig erschien, so
hatten wir in ihm einen Verbündeten über
alle Hindernisse hinweg. Herr Oberstdivi-
sionär, dafür danken wir ihnen besonders.
Wir verbinden mit diesem Dank auch die
besten Wünsche für die Zukunft. Möge
Sie die Zusammenarbeit zwischen Ihnen
und dem EVU im Dienste einer starken
Landesverteidigung auch in späteren Jah-
ren in guter Erinnerung bleiben.

Der Zentralvorstand und die
Sektionsvorstände des EVU
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